
Geheimhaltungserklärung (einseitig)

abgegeben von

___________________, ___________________ (im Folgenden "Empfänger")

gegenüber

Modulare Adaptive Intelligenz (mAI) UG (haftungsbeschränkt), eingetragen im Handelsregister des
Amtsgerichts Hamburg unter HRB 196301, mit Sitz in Hamburg, Geschäftsanschrift Pepermölenbek 2,
22767 Hamburg, Deutschland (im Folgenden "Unternehmen")

Präambel

Der Empfänger beabsichtigt, eine mögliche Investition in das Unternehmen oder eine mögliche
Finanzierung des Unternehmens zu prüfen (der "Zweck"). Dafür legt das Unternehmen dem Empfänger
Informationen offen, die geheim und schutzwürdig sind, insbesondere das vollständige Pitch Deck, Finanz-
und Technologieinformationen. Zum Schutz dieser Informationen gibt der Empfänger die folgende
Erklärung ab. Sie wird mit seiner Unterzeichnung wirksam; einer Annahmeerklärung des Unternehmens
bedarf es nicht (§ 151 BGB).

1. Vertrauliche Informationen

1.1 "Vertrauliche Informationen" sind alle Informationen, die das Unternehmen dem Empfänger im
Zusammenhang mit dem Zweck unmittelbar oder mittelbar offenlegt, gleichgültig in welcher Form
(insbesondere mündlich, schriftlich, elektronisch, als Datei, Präsentation, Demo, Prototyp oder Software),
insbesondere:

  -  technische Informationen, etwa Erfindungen, Entwicklungen, Architekturen, Verfahren, Quellcode,
Demos und sonstiges Know-how;
  -  geschäftliche Informationen, etwa Geschäftsstrategien, Finanzzahlen, Kalkulationen, Preise, Kunden-
und Partnerdaten sowie das Pitch Deck;
  -  der Umstand, dass der Empfänger und das Unternehmen Gespräche über den Zweck führen, sowie
deren Inhalt und Stand.

1.2 Vertrauliche Informationen umfassen insbesondere Geschäftsgeheimnisse im Sinne des § 2 Nummer 1
GeschGehG. Eine Kennzeichnung als "vertraulich" ist nicht erforderlich.

1.3 Keine vertraulichen Informationen sind Informationen, für die der Empfänger nachweist (im Fall des
Buchstabens d durch Aufzeichnungen aus der Zeit der Entwicklung), dass sie

  -  a) im Zeitpunkt der Offenlegung bereits öffentlich bekannt waren oder danach ohne Verstoß gegen
diese Erklärung öffentlich bekannt geworden sind;
  -  b) ihm im Zeitpunkt der Offenlegung bereits rechtmäßig und ohne Geheimhaltungspflicht bekannt
waren;
  -  c) ihm nach der Offenlegung von einem Dritten rechtmäßig und ohne Geheimhaltungspflicht zugänglich
gemacht wurden; oder
  -  d) von ihm unabhängig und ohne Verwendung vertraulicher Informationen entwickelt wurden.

Für Zusammenstellungen und Kombinationen von Informationen gelten die Buchstaben a bis d nur, wenn
die Zusammenstellung oder Kombination als solche einen dieser Tatbestände erfüllt; es genügt nicht, dass
einzelne Bestandteile ihn erfüllen.

2. Geheimhaltung und Verwendung



2.1 Der Empfänger wird vertrauliche Informationen streng geheim halten, sie mit mindestens derselben
Sorgfalt schützen wie eigene Informationen gleicher Schutzwürdigkeit, jedenfalls aber mit der Sorgfalt eines
ordentlichen Kaufmanns, und sie ohne vorherige Zustimmung des Unternehmens in Textform keinem
Dritten offenlegen oder zugänglich machen; Ziffer 2.3 bleibt unberührt.

2.2 Der Empfänger wird vertrauliche Informationen ausschließlich für den Zweck verwenden.

2.3 Der Empfänger darf vertrauliche Informationen nur seinen Organmitgliedern, Mitarbeitern,
Gesellschaftern, Investitionsausschüssen und Beratern zugänglich machen, soweit diese die Informationen
für den Zweck kennen müssen und gesetzlich oder vertraglich zu einer im Wesentlichen gleichwertigen
Geheimhaltung verpflichtet sind. Für Verstöße dieser Personen haftet der Empfänger wie für eigene
Verstöße.

2.4 Kopien und Aufzeichnungen vertraulicher Informationen sind nur zulässig, soweit sie für den Zweck
erforderlich sind. Vermerke über die Vertraulichkeit dürfen nicht entfernt werden.

2.5 Der Empfänger wird überlassene Gegenstände, insbesondere Demos, Prototypen und Software, weder
analysieren, dekompilieren noch sonst rückzuentwickeln versuchen (kein Reverse Engineering).

2.6 Der Empfänger wird angemessene technische und organisatorische Maßnahmen zum Schutz der
vertraulichen Informationen treffen und aufrechterhalten.

3. Gesetzlich gebotene Offenlegung

Ist der Empfänger aufgrund zwingenden Rechts oder aufgrund einer gerichtlichen oder behördlichen
Anordnung zur Offenlegung vertraulicher Informationen verpflichtet, wird er das Unternehmen davon,
soweit rechtlich zulässig, unverzüglich vorab unterrichten, die Offenlegung auf das rechtlich gebotene Maß
beschränken und das Unternehmen bei der Erwirkung von Schutzmaßnahmen in zumutbarer Weise
unterstützen.

4. Schutzrechte, keine Lizenz, Patentierbarkeit

4.1 Alle vertraulichen Informationen und alle Rechte daran verbleiben beim Unternehmen. Durch die
Offenlegung werden weder Lizenzen noch sonstige Nutzungs- oder Verwertungsrechte übertragen oder
eingeräumt, weder ausdrücklich noch konkludent.

4.2 Der Empfänger erwirbt durch die Offenlegung kein Vorbenutzungsrecht und kein sonstiges
Weiterbenutzungsrecht an Erfindungen oder sonstigen Schutzgegenständen des Unternehmens. Beruft er
sich auf einen von der Offenlegung unabhängigen Erfindungsbesitz, hat er diesen und den Zeitpunkt seiner
Entstehung durch Aufzeichnungen nachzuweisen, die vor der Offenlegung erstellt worden sind.

4.3 Dem Empfänger ist bekannt, dass vertrauliche Informationen unveröffentlichte Erfindungen betreffen
können, für die Schutzrechtsanmeldungen (insbesondere Patent- oder Gebrauchsmusteranmeldungen)
beabsichtigt sind oder künftig beabsichtigt werden. Jede Veröffentlichung oder sonstige öffentliche
Zugänglichmachung, auch von Teilen, kann die Schutzfähigkeit (insbesondere die Neuheit)
unwiederbringlich zerstören. Jede solche Veröffentlichung oder öffentliche Zugänglichmachung bedarf
daher der vorherigen Zustimmung des Unternehmens in Textform.

4.4 Der Empfänger wird ohne vorherige Zustimmung des Unternehmens in Textform weder selbst noch
durch Dritte noch durch mit ihm verbundene Unternehmen Schutzrechte anmelden oder anmelden lassen,
deren Gegenstand vertrauliche Informationen des Unternehmens ganz oder teilweise umfasst oder die
unter Verwendung vertraulicher Informationen erarbeitet worden sind. Verstößt er dagegen, überträgt er die
betreffende Anmeldung und jedes daraus hervorgegangene Schutzrecht auf erste Aufforderung weltweit
unentgeltlich auf das Unternehmen.



4.5 Der Empfänger wird vertrauliche Informationen nicht verwenden, um Produkte, Dienste oder Modelle zu
entwickeln, zu trainieren oder zu verbessern, die mit dem Unternehmen in Wettbewerb stehen.
Investitionen des Empfängers in andere Unternehmen bleiben zulässig, solange dabei keine vertraulichen
Informationen verwendet oder weitergegeben werden.

5. Rückgabe und Löschung

Auf erste Aufforderung des Unternehmens in Textform, spätestens jedoch innerhalb von zehn Arbeitstagen
nach Ende der Laufzeit (Ziffer 6.1), wird der Empfänger alle vertraulichen Informationen samt Kopien nach
Wahl des Unternehmens herausgeben oder löschen und dies auf Verlangen in Textform bestätigen.
Ausgenommen sind Informationen, die der Empfänger aufgrund gesetzlicher Aufbewahrungspflichten
verwahren muss, Sicherungskopien aus üblichen automatisierten Datensicherungen bis zu deren
turnusmäßiger Überschreibung sowie eine Belegkopie zu Beweiszwecken, die unter Verschluss zu halten
ist. Für ausgenommene Informationen gelten die Pflichten aus dieser Erklärung fort.

6. Laufzeit und Nachwirkung

6.1 Diese Erklärung wird mit Unterzeichnung durch den Empfänger wirksam (der "Wirksamkeitstag") und
läuft ab diesem Tag drei Jahre (die "Laufzeit").

6.2 Die Pflichten aus den Ziffern 2, 3 und 5 bestehen für vertrauliche Informationen, die während der
Laufzeit offengelegt wurden, noch fünf Jahre nach Ende der Laufzeit fort. Für Geschäftsgeheimnisse im
Sinne der Ziffer 1.2 gelten sie darüber hinaus fort, solange die Information ein Geschäftsgeheimnis im
Sinne des § 2 Nummer 1 GeschGehG ist.

6.3 Diese Erklärung erfasst auch vertrauliche Informationen, die das Unternehmen dem Empfänger bereits
vor dem Wirksamkeitstag im Zusammenhang mit dem Zweck offengelegt hat.

6.4 Für vertrauliche Informationen, die unveröffentlichte Erfindungen im Sinne der Ziffer 4.3 betreffen,
bestehen die Pflichten aus den Ziffern 2, 3 und 5 auch nach Ablauf der Fristen der Ziffer 6.2 fort, bis die
betreffende Information ohne Verstoß gegen diese Erklärung der Öffentlichkeit zugänglich gemacht worden
ist (insbesondere durch die Veröffentlichung einer Schutzrechtsanmeldung des Unternehmens) oder das
Unternehmen in Textform auf die Geheimhaltung verzichtet.

6.5 Die Regelungen der Ziffern 1, 4, 7 und 8 gelten zeitlich unbegrenzt fort.

7. Allgemeine Bestimmungen

7.1 Diese Erklärung verpflichtet das Unternehmen nicht zur Offenlegung von Informationen, zur Aufnahme
oder Fortführung von Verhandlungen oder zum Abschluss weiterer Verträge. Das Unternehmen übernimmt
keine Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit der vertraulichen Informationen.

7.2 Diese Erklärung begründet weder eine Gesellschaft noch ein Joint Venture noch ein Vollmachts- oder
Arbeitsverhältnis.

7.3 Bei Verstößen gegen diese Erklärung kann das Unternehmen Unterlassung, Auskunft und
Schadensersatz verlangen sowie einstweiligen Rechtsschutz vor jedem zuständigen Gericht beantragen.

7.4 Änderungen und Ergänzungen dieser Erklärung bedürfen der Textform. Sollten einzelne Bestimmungen
unwirksam oder undurchsetzbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen
unberührt; an die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt die wirksame Regelung, die ihrem
wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt. § 306 Absatz 2 BGB bleibt unberührt.

7.5 Diese Erklärung kann eingescannt oder mittels elektronischer Signatur abgegeben werden.



8. Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Sprachfassung

8.1 Diese Erklärung sowie alle außervertraglichen Schuldverhältnisse, die mit ihr oder ihrem Gegenstand
im Zusammenhang stehen, unterliegen deutschem Recht unter Ausschluss seines Kollisionsrechts. Die
Anwendung des CISG ist ausgeschlossen.

8.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit dieser Erklärung
ist Hamburg, Deutschland, soweit der Empfänger Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts
oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist.

8.3 Diese Erklärung wird in deutscher Sprache abgegeben. Die nachstehende englische Fassung dient
allein der Verständigung; bei Abweichungen ist die deutsche Fassung maßgeblich.

Unterschrift

Empfänger

_______________, den _______________

Unterschrift: _______________________________

___________________
___________________

English translation (for convenience only)

The German version above is the binding version of this declaration (clause 8.3). This translation is
provided for the reader's convenience and has no legal effect of its own.

Non-Disclosure Declaration (one-sided)

made by

___________________, ___________________ (hereinafter the "Recipient")

towards

Modulare Adaptive Intelligenz (mAI) UG (haftungsbeschränkt), registered in the commercial register of the
Local Court of Hamburg under HRB 196301, with its seat in Hamburg, business address Pepermölenbek 2,
22767 Hamburg, Germany (hereinafter the "Company")

Preamble

The Recipient intends to evaluate a possible investment in the Company or a possible financing of the
Company (the "Purpose"). For this, the Company discloses to the Recipient information that is secret and
worthy of protection, in particular the full pitch deck, financial and technology information. To protect this
information, the Recipient makes the following declaration. It takes effect upon the Recipient's signature; no
declaration of acceptance by the Company is required (Section 151 German Civil Code, BGB).

1. Confidential Information

1.1 "Confidential Information" means all information that the Company discloses to the Recipient, directly or
indirectly, in connection with the Purpose, in whatever form (in particular orally, in writing, electronically, as
a file, presentation, demo, prototype or software), in particular:



  -  technical information, such as inventions, developments, architectures, processes, source code, demos
and other know-how;
  -  business information, such as business strategies, financial figures, calculations, prices, customer and
partner data and the pitch deck;
  -  the fact that the Recipient and the Company are holding discussions about the Purpose, as well as their
content and status.

1.2 Confidential Information includes in particular trade secrets within the meaning of Section 2 No. 1 of the
German Trade Secrets Act (GeschGehG). Marking as "confidential" is not required.

1.3 Information is not Confidential Information if the Recipient proves (in the case of item d by records from
the time of development) that it

  -  a) was already publicly known at the time of disclosure or subsequently became publicly known without
breach of this declaration;
  -  b) was already lawfully known to the Recipient at the time of disclosure without any confidentiality
obligation;
  -  c) was made available to the Recipient after disclosure by a third party lawfully and without any
confidentiality obligation; or
  -  d) was developed by the Recipient independently and without use of Confidential Information.

For compilations and combinations of information, items a to d apply only if the compilation or combination
as such fulfils one of these conditions; it is not sufficient that individual components fulfil it.

2. Confidentiality and Use

2.1 The Recipient will keep Confidential Information strictly secret, protect it with at least the same care as
its own information of equal sensitivity, but in any event with the care of a prudent businessperson, and will
not disclose or make it accessible to any third party without the prior consent of the Company in text form;
clause 2.3 remains unaffected.

2.2 The Recipient will use Confidential Information exclusively for the Purpose.

2.3 The Recipient may make Confidential Information accessible only to its board members, employees,
shareholders, investment committees and advisors, to the extent these need to know the information for the
Purpose and are bound by law or contract to substantially equivalent confidentiality. The Recipient is liable
for breaches by these persons as for its own breaches.

2.4 Copies and records of Confidential Information are permitted only to the extent required for the
Purpose. Confidentiality notices must not be removed.

2.5 The Recipient will not analyse, decompile or otherwise attempt to reverse engineer items provided, in
particular demos, prototypes and software (no reverse engineering).

2.6 The Recipient will take and maintain appropriate technical and organisational measures to protect
Confidential Information.

3. Disclosure Required by Law

If the Recipient is obliged to disclose Confidential Information by mandatory law or by a court or official
order, it will, to the extent legally permitted, inform the Company without delay in advance, limit the
disclosure to the legally required extent and reasonably support the Company in obtaining protective
measures.

4. Intellectual Property Rights, No Licence, Patentability



4.1 All Confidential Information and all rights in it remain with the Company. The disclosure neither transfers
nor grants any licences or other rights of use or exploitation, whether expressly or impliedly.

4.2 Through the disclosure, the Recipient acquires no right of prior use and no other right of continued use
in inventions or other protected subject matter of the Company. If the Recipient claims possession of an
invention independent of the disclosure, it must prove this possession and the time of its creation by
records made before the disclosure.

4.3 The Recipient is aware that Confidential Information may concern unpublished inventions for which
applications for intellectual property rights (in particular patent or utility model applications) are intended or
may be intended in the future. Any publication or other making available to the public, even of parts, can
irretrievably destroy protectability (in particular novelty). Any such publication or making available to the
public therefore requires the prior consent of the Company in text form.

4.4 Without the prior consent of the Company in text form, the Recipient will not, itself or through third
parties or affiliated companies, file or have filed applications for intellectual property rights whose subject
matter comprises Confidential Information of the Company in whole or in part or that were developed using
Confidential Information. In case of breach, the Recipient assigns the application concerned and any
resulting intellectual property right to the Company worldwide and free of charge upon first request.

4.5 The Recipient will not use Confidential Information to develop, train or improve products, services or
models that compete with the Company. Investments of the Recipient in other companies remain permitted,
as long as no Confidential Information is used or passed on in doing so.

5. Return and Deletion

Upon first request of the Company in text form, but no later than within ten working days after the end of the
Term (clause 6.1), the Recipient will, at the Company's option, return or delete all Confidential Information
including copies and confirm this in text form on request. Excluded is information that the Recipient must
retain due to statutory retention obligations, backup copies from customary automated backups until their
routine overwriting, and one evidence copy for evidentiary purposes, which must be kept under lock. The
obligations under this declaration continue to apply to excluded information.

6. Term and Survival

6.1 This declaration takes effect upon signature by the Recipient (the "Effective Date") and runs for three
years from that date (the "Term").

6.2 The obligations under clauses 2, 3 and 5 continue for Confidential Information disclosed during the
Term for a further five years after the end of the Term. For trade secrets within the meaning of clause 1.2
they continue beyond that, as long as the information is a trade secret within the meaning of Section 2 No.
1 GeschGehG.

6.3 This declaration also covers Confidential Information that the Company disclosed to the Recipient in
connection with the Purpose before the Effective Date.

6.4 For Confidential Information concerning unpublished inventions within the meaning of clause 4.3, the
obligations under clauses 2, 3 and 5 continue even after expiry of the periods under clause 6.2, until the
information concerned has been made available to the public without breach of this declaration (in
particular through publication of an application for intellectual property rights by the Company) or the
Company waives confidentiality in text form.

6.5 The provisions of clauses 1, 4, 7 and 8 continue to apply without time limit.

7. General Provisions



7.1 This declaration does not oblige the Company to disclose information, to enter into or continue
negotiations or to conclude further contracts. The Company gives no warranty for the accuracy and
completeness of the Confidential Information.

7.2 This declaration establishes neither a partnership nor a joint venture nor an agency or employment
relationship.

7.3 In case of a breach of this declaration, the Company may claim injunctive relief, information and
damages and may apply for interim relief before any competent court.

7.4 Amendments and additions to this declaration require text form. Should individual provisions be or
become invalid or unenforceable, the validity of the remaining provisions remains unaffected; the invalid
provision is replaced by the valid provision that comes closest to its economic purpose. Section 306 (2)
BGB remains unaffected.

7.5 This declaration may be made as a scanned copy or by electronic signature.

8. Governing Law, Place of Jurisdiction, Language

8.1 This declaration and all non-contractual obligations connected with it or its subject matter are governed
by German law, excluding its conflict of laws rules. The application of the CISG is excluded.

8.2 The exclusive place of jurisdiction for all disputes arising from or in connection with this declaration is
Hamburg, Germany, to the extent the Recipient is a merchant, a legal entity under public law or a special
fund under public law.

8.3 This declaration is made in the German language. The English version serves understanding only; in
case of discrepancies, the German version prevails.

Signature

Recipient

_______________, _______________

Signature: _______________________________

___________________
___________________


